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GlUbermal Verlautbarungen.
Z. 7lS. (2) Nr. 11077.

K u n d m a c h u n g
desk . k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —>
Ueber dle Fortdauer des Verbothes der Ueber-
traaung des Kau» und Kübeltabaks aus Tirol
in andere Provinz?». — VN^ Begehung auf
den tz. /4^7 der Z^Il^ »nd GteatSlnonopott-
Ordnung wird allzemem kundgemacht, daß die
Bestimmung des §. 6 d«6 für T ' ro l erlassenen
Gubermal« Ewculars vom 26. December ,827 /
in Folge dessen der Verbrauch deS Kau - und
Kübeltabaks ausschließend nur in der Provinz
D r . ' l u^d Vorarlberg Etat t zufindcn hat, da«
her die Uebertragung dnser Tabak«Gattungen
aus Tirol in andere Provinzen verbothen »st, —
fortan m Wirksamkett zu verbleiben habe. Als
Maßstab zu« Strafblftlinmung für d»e verboth«
widrig« Ucberlragung des aus den Gefa'llS,
Nledellagen bezogenen Kau« und Kübeltabaks
aus Tirol ode, Vorarlberg in ein land, in
wllch«m das Tabak« Monopol besteht. >st der
Unterschieb zwischen dem Verschlcißprelse des
Kau« und Kübtltabaks und dem Tar»ff^ Preise
der ordinären Rollen und Stämme zu nehmen.
Wllches in Folge herabgelanaten hohen Hof.
kammerdecretS vom 11. April 18)7, Z. 10957,
zur allgennmen Kenntniß gebracht wl ld . Lai,
bach am ,y. Ma i l637«
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes« Gouverneur.
Car l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Vnlon StelziH,

f. k. Gubermalrath.

Areisamtliche Verlautbarungen.
Z. 7 l2 . (3) ^ ^ ' 6l56.

K u n d m a c h u n g .
Die hiesige Strafanstalt am Kastellberge

bmölhigel 37 Stück fest gewalkte Winterkotzen,
daS Stück zu 2' / , Ellen lang, l'/> Ellen breit,
ß Pfund schwer. Wegen kclssellung dllselben
wird mFolg« hohen Gubevnlal,D«cretei vom

,3. l. M. , Z. ,1052, am 3. k. M . Juni l. I .
in den gewöhnlichen Vormittagsstunden bei
diejem k. k. Kreisamte eine ^citation abgehal«
ten werden, zu welcher d,? ?ieferungslustigen
zu erscheinen hicmit tingcladen werden. K. K.
Kreisamt kaibach am 2, . Ma i 1837.

3- 729» (2) Nr . 49l3.
K u n d m a c h u n g .

Betreffend die Sichcrstcllung der Militär«
Verpflegung im Wege der Subarrendirung
m den Stationen Neustadt!, Reifnitz und
Oottschee, für die Periode vom i . September
bis leyten October d. I . — Zur E,Herstel-
lung der MllttärverpfteglMl! 'm Wege der
Subarrendirung, für diePeriode vom 1. Ger-
tember bis letzten October d. I . , wird die Ver«
Handlung für dle Station Neustadt! am 7.
Iun» d. I . um 10 Uhr VormMagS im Kreis»
omte, und für die Stationen Gottschce und
Reifniy am 9. Juni d. I . m der Vezlrkskanz»
l«i zu Rnflntz vorgenommen werden. D<r
Bedarf für Neustadt! belauft sich taglich bei-
läufig auf Vrod /»96 Portionen; auf Heu H
Portionen; auf Hafer 4 Portionen; dann vier«
tcljahrig »2pfündige Bund Bctterfiroh 60»
Bund. Der Vedarf für Ncifniy belauft sich
täallch beiläufig auf Brod i56 Portlonen, und
der Bedarf für das Goltscheer Marodehaus
auf monatlich 20 HIpfüridige Bund Better»
firoh, eine halbe Hefter harten Brennholzts
und 1'/^ Pfund Urischlltlserzen. Die Ueber«
nahmelustigen werden hiemlt cmgeladen, an
den festgesetzten Tagen und Orten sich bei den
Verhandlungen einzufindcn. K. K. Kreisaml
Neustadt! den 29. Mal 1637.

Ktavt« unv lllnvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 726. <2) Nr . Hi58.

Von dem f. s. Etadt« und landrcchte »n
Krain wird bekannt gemacht: daß man, auf
Ansuchen der Vleonora Slapmtscher, m die «xe-
cutwt Veräußerung der, dem Earl Grill wegen
81 f l . 32 tr. c. 5. 0. gehörigen Mobilargegen«
stände, als; d«r Kästen und Zlmmer«inrlch«
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tung, der Bettstatt«, Bettgewand und Vett«
wasche, eines Pferdes, 3 Kühen und der
Wirthschaftswagen gewilliget, und hiezu die
Termine auf den 8. und 22. J u n i , dann auf
den 6. I u l l l . I , jedesmahl um 9 Uhr Vor»
nnttags in der Wohnung des Schuldners in
der S t . Peters« Vorstadt Hs. N r . 137 mit
dem Velsaye bestimmt habe, daß jene von den
gepfändeten Gegenständen, welche weder bei
der 1. noch 2. ^»citation um den Gchäyungs«
werth oder darüber angebracht werden, del der
3- auch unter der Schätzung werden hintange«
geben werden. La»bach am , 3 . M a i z33/.

Z . 702. (3) N r . 3993.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechl« in

Krain wird bekannt gemacht: es sey von d»«'
sem Gerichte auf Ansuchen des Herrn Ludwig
Baron oon lazar in i , wider Joachim Ignatz
Steiß, in die öffentliche Versteigerung des dem
Erequirten gehörigen auf 25,926 st. 3o kr. ge,
schätzten Gutes Llchtenegg, und der dazu «ncor«
porirten, in Unterkrain liegenden, auf/^908fl.
gerichtlich geschätzten Halden Brüctler , Gült
gewilllget, und hlezu drei Termine, und zrvar
auf den 26. J u n i , 24. Ju l i und 2 l . August
1837 jedesmahl um z i Uhr Vormittags vor
diesem k. k. S tadt - und Landrechte m»t dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese Gü ,
tcr weder bei der ersten noch zweiten Feil»
tiethungsl Tagsayung um dtn Gchayungebe«
trag, oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, selbe bei der dritten auch unter dem
Schätzungsbetrage hintangcgeben werden wür«
de. Wo übrigens den Kauflustigen frei fteht,
d;e dießfalllgen llcitationßbedlngnlsse, rvie auch
5i« Schätzung in der dlkßlatidvechclichen Reg,-
siratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden oder
be» dcm Execullonsführers» Vertreter, D r .
Wurzbach, einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen.

Laibach am 16. Ma i 1L37.

^Z. 7 1 , . l3) N r . ä355.
Von dem k. k. Stadt - undlandrechte in

Krain wird durch gegenwärtiges sdict allen
Denjenigen, dencn daran gelegen, an mit be-
kannt gemacht: es sey von diesem Gerichte in
die Eröffnung des Concurses über das gesammte
bewegliche, und ,m iar.de Kram befindliche un-
bewegliche Vermögendes verstorbenen Johann
Nepomuk Frelhcrrn von Buset gewilliget wor-
den. Daher wird Jedermann, der an erstge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis

zum l 5 . Ju l i 1837 die Anmeldung seiner Fcv-
derung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum dießfälligen Massevertreter aufgestell-
ten D r . Andreas Napreth, unter Gubssituirunz
des Dr.Iohcmn Lindner, bei dllsem Gerichte so
gewiß einzubringen, und in dieser nicht nur
die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch
daS Recht, traft dessen er in diese oder jene
Classe geseyt zu werden verlangt, zu erweisen,
als w»dr,gens nach Verstleßung des erssbestlmm-
te» Tages Niemand mehr angehört werden,
und dil jemgfn, di? ihre Forderung bis dahin
mchr angemeldet haben, m Rücksicht des ge-
fammten »m?«nde Krain befindlichen Vermö-
gens des eingangslenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollten,
wenn ihnen wirklich ein Compensations» Recht
gebührte, oder wenn sie ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hatten, oder wenn auch
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver«
schuldeten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa in d,e Masse schul-
dig seyn sollten, die Schuld ungeachtet dls Eom«
pensalions- Eigenthums- oder Pfandrechtes,
dos ihnen sonst zu Statten gekommen wäre,
abzutragen verhalten werden würden. Uebri«
gens r»lrb den dießfälligen Gläubigern erinnert,
daß d»e Tagsatzung zur Wahl eines neuen, oder
Bestätigung des provisorischen Vermögensver«
walrerS, so wie zur Wahl eines Gläubiger,
Ausschusses, aufden 17. Ju l i ,637 Vormittags
um'y Uhr vor diesem l . k. Stadt» und Land«
rechte angeordnet werde.

Laibach den 27. M a i i837.

Acmtliche Verlautbarungen.
3- 736. (!) „ . . Nr. 39.

V e r p a ch t u n g s - L »c l t a t l 0 n.
Von der Inspection der kramlsch, fiandi»

schen Realitäten, werden am 10. I u n , 18)7
Vormittag von 9 b»S 12 Uhr, im Amlslocale
des s. k. Bezirks» Commissariats der llmgebun»
gen La'bachs, mehrere Parcel! n d,r zu dem
Gute Unterthurn gchör'gen, am ^^ba^ftusse
bei Lippe und Marga gelegenen, bcrens ver-
pachtetlN Wiesen Sorniza, Verona und Ze-
rianka, wegen nicht embezahltem pachtsch,ll,nge,
auf Gefahr und Unkosten der bel lenden säu«
migen Pächter, jedoch nur für d ^ Jahr 18)7
weiter verpachtet werden. Die Bedingn,sse kön«
nen hier und bei der ?icttalion eingesehen wer,
den, nur wird besonders bemeikt, daß der
Meissboth sogleich bei der ^Manon bar erlegt
werden muß. iaibach am l . Juni i 3 ) 7 '
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der h i e r Angekommenen und Abgere is ten . 3-
D e n 2 l . M a i t85?. "

Hr. Joseph Schweffer, Handelsmann, von Grntz s>
nach Triist. — Frau Maria Novak, e. k. Professors, ',
Witwe, und Hr. Anastasius Dussi, Handelsmann, bkide !.
von Triest nach Wien. — Hr. Georg Haubenrifser, ^
Baumeister, von Grätz. — Hr. Joseph Seitz, Ha- n
briksdircccor, von Triest nach Glätz. s

vermischte Verlautbaruttgen. 5,
Z. ?3 l . (,) N r . 7»5. b

L i c i t a t i o n g « K u n d m a c h u n g . ^
Zur Ausführung des mit hoher Gubernialver«

ordnung vom »». September d. I . , Z . 373, lödl. -
treisämtlichen Int imat ion ^om 26. April d. I . , >
Nr . 275^, genehmigten Neubaues des Pfarrhofes
zu Sagor, nebst Wlrlhschai'tsgcdäuoe, wobei sich
die dichsäa,genGesammtkasten.Irfarl!erniss», unv f
zwar: für die Meisterschaften auf 20^9 ft. zg kr. z

« ,, Naturalien « ,ü5ii st. 25 tr . s
Zusammen auf . . . . 3925 st. 45 kr. ,

belaufen, wird am »9. Jun i d. I . eine Minuen.
^ do.Licitalion in der Amtstanzlei des NezirkScam- ^

wissariats Ponovitsch zn Wartenberg, Vormittags ,
von 9 bis !2 Uhr abgehalten werden, wozu (Hrste- '
hungslusiige zu erscheinen mit dem Beisätze einge.
laden roeroen, dah sämmtliche auf diesen Neubau «
Bezugnehmenden Baudeviscn. so roie die Licilz.
tionsbe^ognisse in hiesiger Amtötanzlei zu Jeder,
manils Einsicht erliegen.

K. K. Bczirkscommissariat Ponovitsch zu War .
tenberg am 26. M a i »ÜZ?.

3- 722. (>) ^ .

Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Flodnig
wird hlcniit dctannt gemacht: Es sey aus Ansuchen
des Hrn . 1),-. Mathias Burger , als Cessionär des
Caspar Tschebascheg von Hulden, lrioer Gregor
Koppcitsch, wegen, aus dem wirlhschaflsämtiichen
Bcrglci^c >^«> 2. Jänner 162^, iiUllkulHtc, ^.
Decemvir ,629, schuldigen 25l st. 5 kr., in die exe«
cutive Fcildic'lhui'g der, dem Gregor Kcppalsch
gehörigen, zu Flöonig liegenden, der Herrschaft
Flodnlg «nd Rect. Nr . öy c>t Urd. Zol. 52 dierMa-
ren , gerichtlich auf ,ac»'a fi. geschätzten V(i H"dc
sammt An» und Zugeh t g^wUligel, und hlezu 3
Tagsal^ungcn, und zwar auf den 27. J u n i , 27.
I u l l und 28. August l. I . , jeocsmadl um 9 Uhr

' Bornultags im Orte dcr Rcalltäi nnc dein Beisätze
angeordnet n?ür!?cn, daß bei der erstell und zwcl.
ten Tagf^hrt dicse V,i Hübe nur u>n oder über den

.. Sch^^ungäircrth, >)ci dcr dritten Tagfahrt abcr
auch unter demsclbcli hintallgegedcn «vcrten triro.

. ., Dcr Grundduchs^xtract und die Licitaciono^c«
kingnisse tonnen hieramts cmgcschen werden.

Bezirksgerichc Flodnlg den 2/z M a i >Ü5'.

/ , . C o n v o c a t i o n
'^ach Matthäus Mil lauz in Ad<lsbcrg. — Vom k.
k. Bezirksgerichte Alclsbcsg wird auf geschehenes

Anlangen bekannt gemacht: es sey hierorts l̂ -r
Matthäus M i l l auz , Gastwirth, mit Hinterlassung
einer letztwiüigen Anordnung am 2. Apri l d. I .
verstorben; daher werden dielenigen, rvclche auf die^
sen Verlaß aus einem RechlSgrunde einen Anspruch
zu haben vermeinen, oder hiezu etw^s schuldc»,
hiemit aufgefordert, bei der auf den i5. Jun i d- I .
Vormittags um 10 Uhr hicramts angeordneten
Liquidiru» s ^ags^tzung zu erscheinen, ihre An .
sprüche anzumelden und zu erweisen, auch die Schul»
den zum Verlasse um so gewisser anzumelden, üls
widrigcns gegen lZrstere die Felgen des §. ä>4 allg.
b. G B. einzutreten hälien, gegen Letztere aber ,,n
Recdl̂ wesse eingcschsitlen werden wi ld.

K.K. Bezirksgericht Aoelsd.rg am 22. M a i ,827.

Z. ?l4. (5) ^cl^Nr^9ss57
G d l c t.

Es sey zur Liquidirnng des Activ« und Passiv«
stanres und schlingen Verlahadhan^lung „^D dem
zu Dörfer», Haus» Nr . i 9 , am ,n . M^ii l. I . vcr,
storbenen Franz Dcmschcr, gewesenen Rcalitätcn-
beslher und Wcinhändler, der >5. Jun i l. I . Vor»
mittags um 9 Uhr festgesetzt worten.

Es hadcn daher alle Jene, welche auf die«
sen Verlaß aus was immer für eincm Rcchtsgrun-
de Ansprüche zu machen vermeinen, o?er in den
Verlaß etwas schulden, am odbcstimmtcn Tage
Vormittags in dieser Gerichtökanzlci segewiß zu er- -
scheinen, ihre Forderungen zu erweisen und cie
Schulden anzugeben, als widrigcns der Verlas)
den sich legitimirenden Erben eingeailtwortet, und
gegen die Verlaßschuldner der Rechtsweg ergriffen
werde.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschafl Lack
am 26. M a i »607.
ZT^Va. (5) Nr. 6 ^

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsherv.

schaft Lack wird hicmit allgemein kund gemacht: <Z5
sey über Ansuchen der Rebecca Ditrich, durch H rn .
v i - . (Zrobath, wider Hrn . Joseph Ditrick, (ziqen-
thümcr des Gutes Ghrenau, in die executive Fei l .
biclhung jener gegnerischen Antheile, die auf ihn
aus der von der k. k. Laldackcr Kcunmerprocuratur

^ vom 2ü. ?lpril lä55, 5,ll) l'^xk. Nr . 5 2 , ^ , beim f.
. t. krainischen S tad t , und Landrechte für die Fran;
' Aav. Dicrich'schen und c^av. v. Fichtcnau'sä,c^

tZrbcn deposit,rten Barschaft pr. i 5 5 l I st. 7 /̂4 ts.
^ entfallen werden, ob aus den Urtheilen vom 2».
. August iü54 ^t »a. August iU55) scdu^ilzen.iZ^^i-

tals pr. ,<^2o fl. 57^/2 kr. samint Interessen c. 8.e..
mic Beschränkung des 622 §. d. G. B . dewilU^cc,
und hiczu der erste Termin auf den 2Ü. ^ u n i . ?cr
zweite auf den 26. Ju l i une der d,itle auf 26, Au-
gust l. I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis »2 U?r
in cicser Gcrichlskanzlcl mit dem Beisayc angcori»
net, daß dic zu versteigernden (ZrdsantheNe ?,l

. dcr i . und 2. Fcildiethung nur um den enl?ifscl>

.. lcn Auslufspreiä pr. 27)7) st 5/»'^ kr., bei cer 5
aber auch unter demselben hitUcmgegebeil weldcn.

'. Dcssen dle Kauftustiacn nnt dem zu c,sä.-cil.c„
s einIclalcn w l l t e n , daß sic die Lmlalicusdcltug»

(Z. Inte«.-Blatt Nr. 66. d. 5. Juni 185/.) »
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Nisse täglich während den Amtsstunden hierorts
einsehen können.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am 20. Mai , ^ 7 .

Z. 7,5. (3) I Nr. 456.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Scisenberg wird be«
l'anxt gegeben, dah zur öffentlichen Feildielhung
der, über freiwilliges Ansucden der Eigenthümcrinn
Ursula Kinkopf, zu veräußernden, dem Herzog,
lhuine Gottschce 5,1k Rect. Nr. 8,)6 dienstbaren ^
Ilrborial'Hnde sannnt Wohn» und Wiltl)schafts<
gcbäudcn zu Langeochon Haus-Nr . 6, lvelche Rea-
lität an Acckern über 6 Jach, und an Wiesen über
35 Iocv im Flächenlnafte dann ein im Dorfe Lan-
genthon, an der durchführenden Bezirkssiraße ge-
legenes geräumiges Wohnhaus, im guten ge«
mauerten Zustande hat, daher wegen dieser deque«
men Lage sich als Wirthshaus empfiehlt, eine neuer-
liche Tags^tzung auf den 5. Juni l. I . Bormittags
io Ubr in Loco öangtnthon bestimmt sey, wobei
Lie Realität nur um oder über den festgesetzten
cwsrufspreis pr. Lao ft. hintangegeben werden wird.

Der Glundbuchscxtract und die Licitatiensbe«
dingniffe können jederzeit hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Seiscnberg den 24. M a i 1627.

Z. 7°4. (3) Nr . '""/7.3
N d , c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken.
iorf wird bekannt gemacht: Gs scyc über Ansuchen
ter Grundodrigkcit D. O- lZonnnenda 9aidach, in
die velsscigerungswcise Verpachtung der, zu der zu
Tersain zul, lZonsc. Nr . 65 liegenden, nach Abster-
ben des Michael Abbe gedachter Grundobrigkeit
anheim gefallenen, dorthin «lib Nrb. Nr . 264
tiensidaren ganzen Micthhube gehörigen Parzellen,
geroilUget, und zu deren Vornahme oie Tagsatzung
auf den »5. Jun i 0. I . B c r m i t t a ^ von 9 big 12
Uhr , Nachmittags von 5 bis 6 Uhr in Loco der
Realität zu Tcrsain bestimmt worlen.

Wozu die Pachtlustigcn zur zahlreichen Er«
fcheinung,M dem Beisatze eingeladen werden, daß
die diehfälligen Bcdingniffe vorläufig in der Gc^
richtskanzlci eingesehen werden könncn.

Vereintes Bezirksgericht Münlcndorf den 4.
M a i »LZ?.

Z. 737. (')
A n z e t g e.

I m Hause am Hauptplahe Nr .
260 stchcn zum Verkaufe 3 schöne
steinerne Oehlstande von 3 bis 20
Ct. haltend; dann für eine Specerci-
Handlung einzurichten, ganz gut er-
haltene Ladcln und Stellagen. Nä -
heres hierüber erfährt man in der Tuch-
und Schnittwaaren - Handlung des

Franz Xaver Souvan, Spitalgasse
Nr. 270.
3^3ä7^) '

Es wird zu einem Eisenwerk und
einer Oeconomie ein bejahrter lediger
Mann, der gut Deutsch schreiben und
rechnen kann, auch die krainische Spra-
che versteht, gegen einen Gehalt von
180 si. C. M . nebst freier Wohnung
und Kost, gesucht. Näheres tst im hie-

Z. 7^5. (!) "" " "

A n z e i g e .
Das Gütel Rosendach ist aus

freier Hand zu verkaufen. Kaufslu-
stige wollen sich um das Nähere da-
selbst anfragen.
Z^733. (i)

O i n O u t
in der schönsten Gegend des Cillier
Kreises, mit beträchtlichen Untertha-
nen und Emdienungen, vollkommen
arrondirt und nut allen Ettragniß-
zweigen wohl versehen, ist mit Allem,
wie es liegt und steht, aus freier Hand
billigst zu verkaufen oder auf mehrere
Jahre in Pacht zu vergeben, und 3/4
des Kaufschillings können viele Jahre
liegen bleiben.

Liebhaber zu Einem oder Andern:
belieben bis längstens 10. Juni l. I .
ihre Anfrage bei Herrn Worlitschegg,
Mauthpachter an der Sannbrücke
nächst S t . Peter, unter der Adresse
l^. 1^. abzugeben.
Z 460. ^(9)

I m Hause Nr . 54 in der
Elephanten-Gasse ist eine über-
führte v i e r s iß i ge Kalesche,
die mittelst eines Vordaches,
auch als Reisewagen eingerichtet
ist, aus freier Hand zu verkau-
fen.


